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Flussseeschwalbe – Sterna hirundo

https://starnberg.lbv.de/ornithologie/flussseeschwalbe/brutsaison-2021
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Wer sind wir: 
• OAG Chiemsee  Max u. Marc Kurzmann, Johannes Almer, Aurelia Grein, Nikolas 

  u. Walter Mandl
• LBV Traunstein  Jürgen Sandner, Sabine Pröls, Frank Weiß
• Beringung  Tina Bleifuß
• Gebietsbetreung Chiemsee Dirk Alfermann
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Warum (wieder) ansiedeln?

https://pixabay.com/de/users/3238642-3238642/

                          @detillybert: https://pixabay.com/de/photos/tern-seeschwalbe-vögel-natur-flug-4155584/
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@ChatGPT2023
Einführung: Guten [Morgen/Tag/Abend] liebe Zuhörerinnen und Zuhörer,
ich freue mich, heute hier zu sein, um mit Ihnen über einen faszinierenden Vogel zu sprechen - die Flussseeschwalbe, wissenschaIlich 
bekannt als Sterna hirundo. Diese elegante Zugvogelart gehört zur Familie der Seeschwalben und ist weltweit in verschiedenen 
Lebensräumen zu finden. Lassen Sie uns gemeinsam in die faszinierende Welt der Flussseeschwalbe eintauchen.
Allgemeine Merkmale: Die Flussseeschwalbe zeichnet sich durch ihre anmuRge  Erscheinung aus. Mit einer Flügelspannweite von etwa 
70 cm und ihrem schlanken Körperbau ist sie hervorragend an das Fliegen und Fischen angepasst. Ihr Gefieder ist in der Regel weiß, 
während der Rücken leicht grau gefärbt ist. Während der Brutzeit entwickeln die Flussseeschwalben eine charakterisRsche schwarze KopZaube.
Lebensraum: Diese faszinierenden Vögel sind häufig an Binnengewässern wie Flüssen, Seen und Teichen anzutreffen. Während der Brutzeit
 bevorzugen sie flache Gewässer mit reichlichem Nahrungsangebot, das hauptsächlich aus Fischen besteht.
Fortpflanzung und Brutverhalten: Flussseeschwalben sind Zugvögel und legen große En^ernungen zurück, um ihre Brutgebiete zu erreichen. 
Die Fortpflanzungszeit beginnt im Frühjahr, wenn die Vögel in Kolonien ihre Nester auf Sandbänken oder flachen Inseln errichten. Die 
Eiablage erfolgt in der Regel zwischen Mai und Juli, und beide Elternteile kümmern sich akRv um die Aufzucht der Jungen.
Nahrungssuche und Jagdtechniken: Die Hauptnahrung der Flussseeschwalbe besteht aus Fischen, die sie geschickt im Flug fängt. Sie taucht 
dabei mit geschlossenen Flügeln ins Wasser ein und schnappt blitzschnell nach Beute. Ihre Flugkünste sind beeindruckend, wenn sie über 
dem Wasser gleiten und dann mit großer Präzision zuschlagen.
Zugverhalten: Im Herbst machen sich die Flussseeschwalben auf den Weg zu ihren WinterquarReren in Afrika. Dieser erstaunliche Zug über 
tausende Kilometer ist eine beeindruckende Leistung und unterstreicht die erstaunlichen NavigaRonsfähigkeiten dieser Vögel.
Schutzstatus und Bedrohungen: Trotz ihrer beeindruckenden Anpassungsfähigkeit sind Flussseeschwalben zunehmend bedroht. Verlust von 
Lebensräumen, Umweltverschmutzung und der Rückgang von Fischbeständen beeinträchRgen ihre Bestände. Ein umfassender Schutz dieser 
Vögel und ihrer Brutgebiete ist daher von großer Bedeutung.

Fazit: Die Flussseeschwalbe ist zweifellos ein faszinierender Vogel, der nicht nur durch seine ästheOsche 
Erscheinung, sondern auch durch sein beeindruckendes Zugverhalten und seine Jagdtechniken 
beeindruckt. Es liegt an uns, die notwendigen Maßnahmen zu ergreifen, um ihren Lebensraum zu 
schützen und sicherzustellen, dass zukünSige GeneraOonen die Möglichkeit haben, diese wunderbaren 
Vögel zu bewundern.
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. Ich stehe Ihnen gerne für Fragen zur Verfügung. 
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– Gebietsstatus: Früher, zahlreicher, heute nur noch gelegentlicher, vereinzelter Brutvogel und 

regelmäßiger, aber recht seltener Gast; April bis Oktober, seit 1980 maximal 20 Individuen (24.07.1983, 
16.08.1988, Achendelta) (Lohmann, Rudolph 2016: Die Vögel des Chiemseegebietes)

– bis 1949 mit 50 BP auf den Kiesinseln des Achendeltas eine der größten Brutkolonien in Bayern (Hohlt 
u.a. 1960)

– Badebetrieb und letztendlich der Kiesabbau führen zum Niedergang
– 1980 für ganz Bayern 37 BP bekannt
– 2014 brüteten Flussseeschwalben auf sieben künstlichen Inseln und 39 Flößen 
– 2023 am Inn und Simsee etwa 10 BP ohne Bruterfolg (Ambroz, Proske, Sommerer) und von Ende Mai bis 

Ende August Einzel`ere am Chiemsee
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• Bestellung von vier 4 x 4 m Brutflößen
• 2 x als Ersatz für das Brutfloß am Lachsgang
• 2 x für die Ruhezone in der Schafwaschener Bucht
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   Flussseeschwalben „altes“ Floß Lachsgang
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Brutfloss auf Schwimmpontons 4 x 4 m
Nettosumme 38.497,85 
MwSt € 19% 7.314,59 €
Total € 45.812,44 inkl. Aufbau o. Kies (Wirtsgartenriesel)

Muster: Neue Bru9löße
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Anstehende/jährliche To-do-Liste
• Genehmigungen einholen
• Finanzierung
• Öffentlichkeitsarbeit
• Alt-Floß am Lachsgang herrichten oder zerlegen und entsorgen
• Abdeckung des Floßes bis zur Ankunft der FSS
• Kolonie Vortäuschung durch Vogel-Attrappen und Koloniegeschrei?
• Unterteilung/Kammerung mit Schutzdächern und Maßnahmen gegen 

Brutplatzkonkurrenz (erhöht Reproduktionsrate)
• Beringung der Jungvögel und Fotowebcam
• Monitoring und Dokumentation
• Kontakt zu Veterinäramt – Totfunde melden (H5N1-HPAI) und Absammlung 

koordinieren

Mitarbeit willkommen!
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Buch;pp: Seeschwalbensommer von Be@na Sauer und Peter H. Becker

hEps://commons.wikimedia.org/wiki/File:Flussseeschwalbenkolonie_Banter_See.jpg
@Peter H. Becker

6 PlaGormen á 10 x 5 m, 740 BP (2017)

Vielen Dank!
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